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Kundmachungen 
 
 

Flächen- 
widmungspläne 

 
keine 
 

Verfahren gemäß 
§ 24 Abs.3 ROG 1998 

 
 

Ansuchen 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 5/01/57548/2005/009 

Salzburg, 17. Oktober 2005 
 
Betrifft: 
Bauunternehmung Stockinger & Reinthaler Gesellschaft 
m.b.H.; Ansuchen um raumordnungsmäßige Bewilli-
gung (Einzelbewilligung) gemäß § 24 Abs. 3 ROG 1998 
für die Errichtung einer Tiefgarage auf einem Teil des 
Gst. 2215 KG Salzburg, Abt. Nonntal, Liegenschaft Pe-
tersbrunnstraße 4. 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 24 Abs. 3 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 1998, LGBl. Nr. 44/1998 idF LGBl. Nr. 36/2004, 
wird hiemit folgendes, beim Magistrat Salzburg, Abt. 
5/01 – Baurechtsamt, Auerspergstraße 7, 2. Stock, Zim-
mer Nr. 206, zur Einsicht aufliegende Ansuchen um 
raumordnungsmäßige Bewilligung (Erteilung einer Ein-
zelbewilligung) kundgemacht. 
 
Antragsteller: 
Bauunternehmung Stockinger & Reinthaler Gesellschaft 
m.b.H. 
 
Antragsgegenstand (Art und Ort des Vorhabens): 
Errichtung einer Tiefgarage auf einem Teil des Gst. 
2215 KG Salzburg, Abt. Nonntal, Liegenschaft Pe-
tersbrunnstraße 4 
 

Zu diesem Vorhaben können innerhalb von vier Wochen 
ab dieser Kundmachung von den Trägern öffentlicher 
Interessen und von Personen, die ein Interesse glaubhaft 
machen, schriftlich Anregungen eingebracht werden, die 
in die Beratungen des Stadtsenates zur bescheidmäßigen 
Erledigung einbezogen werden. Die Entscheidung des 
Stadtsenates darf erst nach Ablauf einer Frist von vier 
Wochen ab dieser Kundmachung erfolgen. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

 

Erteilte Bewilligung 
 
keine 
 

Bebauungspläne 
 

Einleitungen 
 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 5/03/57602/2005/1 

Salzburg, 13. Oktober 2005 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „Münchner Bundes-
straße 5/G2/N1“ 1. Änderung; hier: öffentliche Aufla-
ge des Entwurfes im Bereich Eugen Müller Straße, 
südwestlich der sog. Forellenwegsiedlung   
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 in Verbindung mit § 40 des Salzbur-
ger Raumordnungsgesetzes 1998 - ROG 1998, LGBl. Nr. 
44/1998, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt 
Druckfehlerberichtigung LGBl. Nr. 96/2004), wird kund-
gemacht, dass der Entwurf der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes der Grundstufe „Münchner Bundesstraße 
5/G2“ entsprechend der planlichen Darstellung „Münch-
ner Bundesstraße 5/G2/N1“ im Bereich Eugen Müller 
Straße, südwestlich der sog. Forellenwegsiedlung, KG. 
Liefering, durch vier Wochen, und zwar in der Zeit vom 
3.11.2005 bis einschließlich 1.12.2005 beim Magistrat 
Salzburg (bei der Magistratabteilung 5/03 – Amt für 
Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salz-
burg, 4. Stock) während der für den Parteienverkehr be-
stimmten Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufge-
legt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
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tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
SR Dr. Herbert Lechner 

 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 5/03/57960/2005/1 

Salzburg, 18. Oktober 2005 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Aufbaustufe „Ernest-Thun-Straße 
1/A1“; hier: öffentliche Auflage des Entwurfes  
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 1998 - ROG 1998, LGBl.Nr. 44/1998, zuletzt geän-
dert durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt Druckfehlerberichti-
gung LGBl. Nr. 96/2004), wird kundgemacht, dass der 
Entwurf des Bebauungsplanes der Aufbaustufe „Ernest-
Thun-Straße 1/A1“, KG. Salzburg, durch vier Wochen, 
und zwar in der Zeit vom 2.11.2005 bis einschließlich 
30.11.2005 beim Magistrat Salzburg (bei der Magistrats-
abteilung 5/03 – Amt für Stadtplanung und Verkehr, 
Schwarzstraße 44, 5020 Salzburg, 4. Stock) während der 
für den Parteienverkehr bestimmten Amtsstunden zur 
allgemeinen Einsicht aufgelegt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
SR Dr. Herbert Lechner 

 

qwm 

 
Raumplanung & Baubehörde 
Auerspergstraße 7 und Schwarzstraße 44 
Montag bis Donnerstag: 8 bis 16 Uhr 
Freitag: 8 bis 13 Uhr 
Tel. 8072–3311 (ServiceCenter Bauen) 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 5/03/52827/05/5 

Salzburg, 19. Oktober 2005 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „Alpenstraße-Süd 
13/G1/N1“ 1. Änderung des Bebauungsplanes der 
Grundstufe „Alpenstraße-Süd 13/G1“; hier: öffentliche 
Auflage des Entwurfes im Bereich Robert-Preussler-
Straße  
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 in Verbindung mit § 40 des Salzbur-
ger Raumordnungsgesetzes 1998 - ROG 1998, LGBl. Nr. 
44/1998, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt 
Druckfehlerberichtigung LGBl. Nr. 96/2004), wird kund-
gemacht, dass der Entwurf der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes der Grundstufe „Alpenstraße-Süd 13/G1“ 
entsprechend der planlichen Darstellung „Alpenstraße-
Süd 13/G1/N1“ im Bereich Robert-Preussler-Straße, KG 
Morzg, durch vier Wochen, und zwar in der Zeit vom 
2.11.2005 bis einschließlich 30.11.2005 beim Magistrat 
Salzburg (bei der Magistratabteilung 5/03 – Amt für 
Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salz-
burg, 4. Stock) während der für den Parteienverkehr be-
stimmten Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufge-
legt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 

 
Für den Bürgermeister: 
SR Dr. Herbert Lechner 

 
 

Beschlüsse und Bausperren 
 

keine 
 
 
 

 

Schulamt 
Ihr direkter Draht 
Tel. 8072 – 3471 
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Öffentliches Gut 
Gemeingebrauch/ 
(Ent-) Widmungen 

 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 8/04/41804/1999/041 

Salzburg, 12. Oktober 2005 
 

Betrifft:  
Kreuzungsbereich Gaisbergstraße/Aignerstraße; Über-
nahme einer 332 m² großen Fläche aus Gst. 206/2, KG 
Aigen I, und einer 136 m² großen Fläche aus Gst. 204/6, 
KG Aigen I, in das öffentliche Gut der Stadtgemeinde 
Salzburg und Widmung zum Gemeingebrauch.  
 

Kundmachung 
 

Gemäß § 19 Salzburger Stadtrecht 1966 wird auf Grund 
der Verfügung des Bürgermeisters vom 30.9.2005, Zahl: 
8/04/41804/1999/039, eine 332 m² große Fläche aus Gst. 
206/2, KG Aigen I, und eine 136 m² große Fläche aus 
Gst. 204/6, KG Aigen I, in das öffentliche Gut der Stadt-
gemeinde Salzburg übernommen und dem Gemein-
gebrauch gewidmet.  
 

Für den Bürgermeister: 
Mag. Rader 

 
 

 
 
  qw 
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Magistrat Salzburg 
Zahl: 1/00/56331/2005/001 

Salzburg, 12. Oktober 2005 
 
Betrifft: 
Ausnahme vom Verbot des Abbrennens von Feuer-
werkskörpern der Klasse II im Ortsgebiet der Stadt 
Salzburg anlässlich des Jahreswechsels 2005/2006 
 

Verordnung 
 
des Bürgermeisters der Landeshauptstadt Salzburg vom 
12.10.2005, mit welcher Ausnahmen vom Verbot zur 
Verwendung von Kleinfeuerwerkskörpern im Stadtgebiet 
von Salzburg erlassen werden. 
 
Auf Grund des § 4 Abs. 4 des Pyrotechnikgesetzes, 
BGBl. Nr. 282/1974 idF BGBl. Nr. 109/1994 wird wie 
folgt verordnet: 
 

§ 1 
 
Die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen der 
Klasse II (Kleinfeuerwerke), das sind pyrotechnische Ge-
genstände mit einem Gesamtsatzgewicht (Anfeuerungs-, 
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Treib- und Effektsatz) von mehr als 3 g bis 50 g, ist im 
Ortsgebiet der Landeshauptstadt Salzburg, mit Ausnahme 
des Bereiches des Domplatzes, des Mozartplatzes und des 
Alten Markts (Anlage A), Personen über 18 Jahren in der 
Zeit vom 31.12.2005, 12.00 Uhr, bis 1.1.2006, 1.00 Uhr, 
gestattet. 

§ 2 
 
Kleinfeuerwerke dürfen jedoch auch während der im  
§ 1 angegebenen Zeit in unmittelbarer Nähe von Kirchen 
und Gotteshäusern sowie von Krankenanstalten, Kinder-, 
Alters- und Erholungsheimen nicht verwendet werden. 
 
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II dürfen inner-
halb und in unmittelbarer Nähe größerer Menschenan-
sammlungen nicht verwendet werden. 
 
Das Verwenden pyrotechnischer Gegenstände der Klasse 
II in geschlossenen Räumen ist nicht gestattet, zudem ist 
eine Zündung geballter (gebündelter) pyrotechnischer 
Gegenstände der Klasse II untersagt 
 

Für den Bürgermeister: 
Der Bürgermeister-Stellvertreter: 

Dipl.-Ing. Harald Preuner 
 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 8/00/21703/2005/045 

Salzburg, 14. Oktober 2005 
 
Betrifft: 
Voranschlag 2006 
 

Kundmachung 
 
Der Entwurf des Voranschlages für das Rechnungsjahr 
2006 liegt gemäß § 66 Abs. 2 des Salzburger Stadtrechtes 
1966 ab 10. November 2005 eine Woche beim Magistrat 
Salzburg, Magistratsabteilung 8, Schloss Mirabell, Stiege 
IV, 1. Stock, Zimmer Nr. 142, zur öffentlichen Einsicht 
auf. 
 
Es steht allen eigenberechtigten österreichischen Staats-
bürgern, die in der Stadt ihren ordentlichen Wohnsitz ha-
ben, frei, gegen den Entwurf Erinnerungen einzubringen. 
 

Für den Bürgermeister: 
Mag. Rader 

 

Pass-Service 
Ihr direkter Draht 
Tel. 8072 – 3570 

 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 6/02/21866/2004/031 

Salzburg, 19. Oktober 2005 
 
Betrifft: 
Errichtung eines Hauptkanales im Bereich der Dr.-
Muralter-Straße, vom Höglwörthweg in südlicher 
Richtung; hier: Feststellung des Zeitpunktes der Er-
richtung dieses Hauptkanales (Fertigstellungsverord-
nung) Berichtigung 
 

Berichtigung 
 
Die Verordnung vom 21.1.2004, Zahl 6/02/21866/2004/017, 
kundgemacht im Amtsblatt Nr. 3/2004, Seite 11 und 12, 
betreffend Feststellung des Zeitpunktes des Hauptkanales im 
Bereich der Dr.-Muralter-Straße, vom Höglwörthweg in 
südlicher Richtung bis in den Bereich der Liegenschaft Dr.-
Muralter-Straße ON 17 (Gst. 151/7 KG Leopoldskron), ist 
dahingehend zu berichtigen, dass der im Punkt II angeführte 
maßgebliche Errichtungszeitpunkt richtig zu lauten hat „der 
17. März 2003“. 
 

Für den Bürgermeister: 
Der Stadtrat 

Dr. Martin Panosch 
 

qwm 
 
 

Stadtbücherei 
Hauptbücherei 
Mo, Do, Fr: 10 – 18 Uhr, Di und Mi: 
15 - 19 Uhr Tel. 8072-2450 
Kinderbücherei 
Mo bis Fr: 15 – 18 Uhr, Do: 10 – 12 Uhr 
Tel. 8072 – 2491 
Mediathek 
Mo, Do, Fr: 10-18 Uhr, Di, Mi: 15-19 Uhr 
Tel. 8072 – 2155 
 

 
 

qwm 
 

Frauenbüro 
Schloss Mirabell 
Montag bis Donnerstag, 7.30 bis 16.00 Uhr, 
Freitag, 7.30 bis 12.00 Uhr 
Tel. 8072 – 2043, Fax: 8072 – 2066 
 

frauenbuero@stadt-salzburg.at 
www.stadt-salzburg.at/frauen
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